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Weihnachtsmarkt am Freitag, den 29.11.2024 
von 16:00 bis 19:00 Uhr für ALLE

„Alle Jahre wieder“ laden wir zum 
Weihnachtsmarkt am stationären 
Hospiz in Oederan ein.

Wir freuen uns, dass unser 
fröhliches Beisammensein 
mit Groß und Klein in diesem 
Jahr wieder statt� ndet! Im 
Lichterschein wird es wun-
derbar Gebasteltes zu be-
staunen geben. 

Dies kann auch gegen eine Spende als Geschenk erworben wer-
den. Die Klänge des ehrenamtlichen Hospiz-Chores stimmen uns 
fröhlich und entspannt auf die Adventszeit ein. Mit frischen Krap-
fen, warmen Wa� eln, Bratwurst oder Glühwein im Bauch wird 
sich ein wohliges Weihnachtsgefühl ausbreiten. Und natürlich 
darf man dem Weihnachtsmann auch wieder „Hallo“ sagen und 
sich mit einer Kleinigkeit überraschen lassen!

Wir freuen uns in der Richard-Wagner-Str. 1 in 09569 Oederan 
über zahlreiche Gäste!

Alle Spenden kommen dem Hospiz- und Palliativdienst Beglei-
tende Hände e. V. zu Gute. ❏

Weihnachtsmarkt Hospiz

Wir freuen uns, dass unser 

Alle Jahre wieder wird am 1. Advent für den Erzgebirger die 
schönste Zeit des Jahres eingeläutet. Endlich kann man sie wie-
der vom Dachboden holen all die Nussknacker, Räuchermänn-
chen, Engel, Bergmänner, Adventssterne und Pyramiden. Die 
Stube wird zum Festsaal dekoriert und auch in den Fenstern er-
strahlen die Schwibbögen und verkünden – Die Weihnachtszeit 
ist da. 
Und auch bei den Schnitzern und Bastlern des Klein-Erzgebirges 
wird die Vereinspyramide wie jedes Jahr am ersten Adventswo-
chenende in der Parkanlage aufgestellt. 
Am 3. Advent 1965 stand sie das erste Mal vor dem Rathaus und 
dreht nunmehr seit fast 60 Jahren bei Wind und Wetter ihre Run-
den. Da Schnee und Eis vom Dach oft Schaden machten wur-
de später bis 2008 der Platz in der Nähe des Marktbrunnens ihr 
Stammplatz. Die vierstöckige Pyramide wurde mangels eines 
leistungsfähigen Antriebs anfangs nur von einem einfachen Plat-
tenspielermotor angetrieben. Die Auswahl, das Aussehen und 
die farbliche Gestaltung der Figuren wurden in den 60er Jahren 
in einem speziellen Schülerlehrgang erarbeitet. Auf dem unteren 
Teller befanden sich Figuren traditioneller Oederaner Berufsstän-
de:  Bergmann, Tuchmacher, Salzfuhrmann, Weberin, Schnitzer, 
Gastwirtin, Marketenderin und ein Arzt, der symbolisch für den 
Ehrenbürger der Stadt Dr. Kurt Jankowsky steht. Darüber waren 
neuere Berufe dargestellt, z.B. der Bahnhofsvorsteher mit der 
Kelle, den man heute höchstens noch auf Schmalspurstrecken 
antre� en kann. Auf den obersten Etagen drehten sich Figuren 
aus Sport, Kultur und Freizeit. Durch Zerstörungen und das Werk 
von Lang� ngern sind heute leider nicht mehr alle Original� gu-
ren erhalten und wurden u.a. durch eine Bergmannskapelle und 
Kurrende ergänzt. Auch der Zahn der Zeit nagt unaufhaltsam an 
der Pyramide und so wird sie derzeit von den Vereinsmitgliedern 
wie jedes Jahr liebevoll gep� egt, gestrichen und gewartet, damit 
sie bis ins nächste Jahr hinein wieder eisern ihre Runden drehen 
kann. 

Zum traditionellen Pyramidenanschieben am Sonntag, den 
1. Dezember ab 14 Uhr (Eintritt frei) laden wir Sie herzlich ein, 
um nach altem Brauch gemeinsam mit uns im Park bei Stollen 
und Glühwein, Kinderpunsch und Plätzchen gemütlich in die Ad-
ventszeit zu starten. 

Achtung! Für den 1. und 2. November benötigen wir noch drin-
gend Helfer, die uns beim Transport und der Einlagerung der 
Miniaturen vom Park ins Winterquartier tatkräftig unterstützen 
können. ❏

Im Klein-Erzgebirge beginnt die Weihnachtszeit

Foto: Familie Klemm

Foto: Jürgen Siegert
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Auslobung des Ideenwettbewerbes 2025 für einge-
tragene Vereine unter dem Motto:

„Unser Verein für Natur und Umwelt“

Bereits seit dem Jahr 2017 hat der Verein zur Entwicklung der 
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e.V. Ideenwettbewer-
be initiiert, um mit den LEADER-Fördermitteln der Europäischen 
Union die Arbeit der Vereine in der Region und das ehrenamt-
liche Engagement zu unterstützen. 

Die 9. Au� age des Wettbewerbes im kommenden Jahr steht un-
ter dem Motto „Unser Verein für Natur und Umwelt“. Gefragt sind 
kreative Ideen eingetragener Vereine, die zur Aufwertung und Er-
haltung des ländlichen Raumes durch die Gestaltung eines natur-
nahen und nachhaltigen Umfeldes beitragen. Mit den Projekten 
sollen beispielsweise das Umweltbewusstsein von Einwohnerin-
nen und Einwohnern gestärkt, das Wissen an nachfolgende Ge-
nerationen weitergeben und die Außenwirkung des Vereins ver-
bessert werden. Das Einreichen mehrerer Ideen ist nicht zulässig, 
da nur eine konkrete Idee bewertet wird. Die Projektumsetzung 
muss im Jahr 2025 erfolgen.

Teilnahmeberechtigt sind eingetragene Vereine, die ihren Sitz in 
der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal haben und auch 
das Projekt hier realisieren werden. Die LEADER-Region umfasst 
die Orte Augustusburg, Börnichen, Deutschneudorf, Eppendorf, 
Flöha, Frankenberg, Gornau, Großolbersdorf, Grünhainichen, Hei-
dersdorf, Leubsdorf, Marienberg, Niederwiesa, Oederan, Olbern-
hau, Pockau-Lengefeld und Zschopau.

Für die Teilnahme am Wettbewerb steht ein Projektfragebogen 
online unter https://mitdenken.sachsen.de/1045561 oder auf un-
serer Website unter www.� oeha-zschopautal.de zur Verfügung. 

Einsendeschluss ist der 24.02.2025 (bei Postversand Datum 
Poststempel). Nach Eingang der Projektvorschläge wählt 
eine Jury die besten Ideen aus und vergibt Preisgelder bis zu 
1.500 Euro pro Verein. Insgesamt stehen 30.000 Euro zur Verfü-
gung. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Die Preisverleihung � ndet am 05.05.2025 im medizinisch-kultu-
rellen Zentrum „Lindenhof“ Leubsdorf statt. Wir wünschen viel 
Erfolg und freuen uns auf die Einreichung Ihrer Wettbewerbs-
ideen!

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion 
Flöha- und Zschopautal e. V. 
Regionalmanagerin Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65
09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66 
Fax: 037292 / 28 97 68
E-Mail: info@� oeha-zschopautal.de
www.� oeha-zschopautal.de ❏

Wir suchen Ihre Idee – und prämieren sie!

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
am 6. November 2024 um 14 Uhr laden wir Sie wieder herzlich 
ein zu unserer nächsten Ka� eeplauderstunde in den Gemein-
schaftsraum der Lessingstraße 3.
Mit Rätseln und Kno-
belaufgaben wollen wir 
diesmal unser Gedächt-
nis � t halten. Der letzte 
Nachmittag hat uns alle 
auch ganz schön auf 
Trab gehalten und die 
Stühle wurden knapp. 
Kein Wunder, denn die 
Veranstaltungen mit 
Frau Voigt sind immer 
sehr gut besucht. Wir begaben uns gemeinsam auf einen virtu-
ellen Stadtrundgang in die Vergangenheit unserer Heimatstadt 
und kehrten ein in Gaststätten und Hotels, von denen es zeitwei-
se mal über 50 Lokalitäten gab, und haben Erinnerungen z.B. an 
Waldeinkehr, Klosterkeller, Restaurant Marienbad, Café Schilde 
und Stadtklause wieder hervorgekramt.
Ein großer Dank an Frau Voigt und wir werden das sicher einmal 
zu einem anderen Thema wiederholen. Denn die Geschichte 
muss an nachfolgende Generationen weitergegeben werden, da-
mit das Wissen nicht verloren geht. Es war wieder ein sehr span-
nender Nachmittag, danke an alle die mit dabei waren.
Bei Fragen zu unseren Tre� en oder wenn Sie jemanden zum Mit-
fahren brauchen, können sie sich an Frau Plache und Herrn Sie-
gert unter der Telefonnummer 037292/22083 wenden. ❏

Seniorennachmittag

ANZEIGEN
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sozialistischen Regimes gedacht. Zur Erinnerung an die jüdische 
Arztfamilie Katzenstein Kerzen angezündet und Blumen nieder-
gelegt.

Evangelisch-lutherische Kirche Gahlenz
Am Samstag, 09.11.2024 um 17:00 Uhr wird in der Gahlenzer Kir-
che in einer Andacht dem Novemberpogrom von 1938 und den 
Opfern in besonderer Weise gedacht. Die Verkündigung hält Pfar-
rer i.R. Bernd Schieritz.

Die Evangelischen Kirchgemeinden 
Oederan und Eppendorf. ❏

Zum 86-mal jährt sich die sogenannte Reichskristallnacht, spä-
ter Reichspogromnacht genannt. Es war o�  ziell das Signal zum 
größten Völkermord Europas. Synagogen und weitere jüdische 
Einrichtungen wurden in Brand gesteckt. Geschäfte und Woh-
nungen von Juden wurden geplündert, Menschen misshandelt, 
vergewaltigt, gedemütigt, verhaftet und getötet - nur weil sie 
Juden waren. Friedhöfe wurden geschändet und zerstört. Ab 
10.11.1938 erfolgten Deportationen in Konzentrationslager. Drei 
Jahre später gipfelte dieses Verbrechen im Holocaust, der Ver-
nichtung allen jüdischen Lebens. Es ist wichtig uns daran zu erin-
nern, wozu auch zivilisierte Menschen fähig sind. Und des Leides 
zu gedenken, das dieses Verbrechen nach sich gezogen hat, für 
das jüdische Volk und auch für uns. Wir wollen lernen mit diesem 
„Erbe“ angemessen umzugehen. Nach dem Motto „Nie wieder – 
ist jetzt“. Wir in Deutschland leben seit fast 80 Jahren in Frieden 
und sind sehr dankbar dafür. Doch die Gegenwart zeigt uns, das 
ist nicht selbstverständlich

Gedenken an die jüdische Familie Motulsky in Oederan
Jüdische Mitbürger konnten seit den Novemberpogromen 1938 
erst recht nicht mehr ihres Lebens sicher sein. Das betraf auch die 
Kaufmannsfamilie Julius Motulsky, die in der Großen Kirchgasse 
6 ein Textilwarengeschäft betrieb. Von 1915 bis 1918 kämpfte Ju-
lius Motulsky für Deutschland im Ersten Weltkrieg. Im Jahr 1932 
konnte das Geschäft das 25jährige Firmenjubiläum feiern. 
Aber zu den Reichspogrome 1938 gingen in der Großen Kirchgas-
se 6 nicht nur Scheiben zu Bruch. Der SA-Trupp zeigte der Familie 
Motulsky einen Galgen mit einer daran hängenden Puppe. Zu-
vor verlor Julius Motulsky seine Gewerbeerlaubnis. 1939 musste 
die Familie unfreiwillig nach Chemnitz ziehen – und zwar in das 
„Judenhaus“ Äußere Klosterstraße 2. Von dort wurde die Familie 
am 10. Mai 1942 in das Ghetto Belzyce bei Lublin-Majdanek de-
portiert und getötet. Seit dem 5. August 2014 erinnern vier Stol-
persteine auf dem Fußweg Große Kirchgasse 6 an das Schicksal 
dieser Oederaner Familie.
Am Vorabend des Gedenktages der Reichspogromnacht, am Frei-
tag, den 8. November 2024, wird um 18 Uhr der Familie Motulsky 
gedacht. Es werden Kerzen entzündet und Blumen niedergelegt. 

Gedenken an die jüdische Arztfamilie Katzenstein in Eppen-
dorf
Am Samstag, 09.11.2024 wird um 9:30 Uhr an den Stolpersteinen 
in Eppendorf Borstendorfer Straße 15 an die Opfer des national-

Veranstaltungen zum Pogrom-Gedenken 2024 in der Region

Foto: Eberhard Ohm

ANZEIGEN
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Unsere 
AKTUELLEN WOHNUNGSANGEBOTE im November

SONDERANGEBOT! Sehr schöne, geräumige 3-Raum-Wohnung 
mit PKW-Stellplatz im Hof 
- Eppendorfer Straße 21b  EG
Wir vermieten ab sofort eine schöne helle 3-Zimmer-Wohnung 
im Hochparterre, Bad mit Wanne, alle Räume mit Fenster. Zur 
Wohnung gehören 1 PKW-Stellplatz im Hof und ein großer Keller. 
Fahrradkeller, Wasch-und Trockenraum für alle Mieter vorhanden
Wohn� äche  ca. 78 m²
Miete  nur 360,00 EUR zzgl.
Vorausz.NK 233,00 EUR einschl. HK/WW
Gesamtmiete 593,00 EUR
PKW-Stellplatz 17,50 EUR

Renovierte 4-Raum-Wohnung direkt im Stadtzentrum ab Mai 
zu vermieten
- Markt 10 DG
Die direkt am Markt gelegene 4-Raum-Wohnung wird im Auftrag 
des Eigentümers vermietet und wird derzeit neu renoviert. Trotz 
der zentralen Lage liegt die Wohnung ruhig. Das Bad ist mit einer 
Wanne mit Duschfunktion ausgestattet. Zur Wohnung gehört als 
Abstellmöglichkeit eine Bodenkammer. Mit genutzt werden kön-
nen der Wäscheboden und die kleine Sitzecke im Garten.
Wohn� äche ca. 88 m²
Miete  440,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK 260,00 EUR einschl. HK/WW
Gesamtmiete 700,00 EUR

NEU! 3-Zimmer-Wohnung mit Balkon im Hochparterre
- Lessingstraße 84
Wir vermieten ab sofort eine familienfreundliche 3-Zimmer-Woh-
nung mit Balkon im EG, Bad mit Wanne, Multimediadose vorhan-
den, kostenfreie PKW-Stellplätze in unmittelbarer Nähe, zu Kita 
und Einkaufsmöglichkeiten ca. 10 Minuten Fußweg
Wohn� äche ca. 60 m²
Miete  295,00 EUR zzgl.
Vorausz. NK 193,00 EUR einschl. HK/WW
Gesamtmiete 488,00 EUR

Der absolute Weitblick! 2-Raum-DG-Wohnung am Altmarkt
Lange Straße 1  DG
Die kleine 2-Raum-Wohnung eignet sich bestens für junge Men-
schen, die das Fitness-Studio sparen und zusätzlich einen traum-
haften Blick über Oederan genießen wollen, kostenfreies ö� entli-
ches WLAN und Breitbandanschluss
Wohn� äche ca. 33 m²
Miete  172,50 EUR zzgl.

Vorausz.NK 128,00 EUR einschl. HK/WW/Hausreinigung
Gesamtmiete 300,50 EUR

Tolle Single-Wohnung im Stadtzentrum, mit Fahrstuhl erreich-
bar
- Markt 4 1. OG
Sanierte Ein-Raum-Wohnung in historischem Gebäude mit mo-
derner Ausstattung!
Fahrstuhl, Bad mit bodengleicher Dusche, Küche, Waschmaschi-
nenraum, Bodenkammer, PKW-Stellplatz (bei Verfügbarkeit)
Wohn� äche ca. 36 m²
Miete  205,90 EUR zzgl.
Vorausz.NK 143,00 EUR einschl. HK/WW, Hausreinigung, 
  Fahrstuhlnutzung
Gesamtmiete 348,90 EUR

Barrierearme 2-Raum-Wohnung mit Balkon und Fahrstuhl
- Markt 14 1. OG
Die kleine Wohnung ist ideal für Senioren oder Singles. Sie ist mit 
dem Fahrstuhl zu erreichen, hat ein Bad mit bodengleicher Du-
sche und einen Balkon an der sonnigen Rückseite des Hauses mit 
Blick zum Park. 
Wohn� äche ca. 37 m²
Miete  202,50 EUR zzgl.
Vorausz. NK 162,00 EUR einschl. HK/WW, Fahrstuhlnutzung, 
  Hausreinigung
Gesamtmiete 364,50 EUR

Schöne 4-Zimmer-Wohnung mit Balkon in familienfreundlicher 
Umgebung ab sofort zu vermieten
Heinestraße 26  2. OG
Die zu vermietende Wohnung liegt ruhig in einem Wohngebiet. 
In der Nähe be� nden sich Kita, Einkaufsmöglichkeiten, Parkplätze 
und Erholungsgärten (Kleingartenanlage). Die Wohnung hat ei-
nen Balkon, 2 Kinderzimmer, Wohnzimmer, Schlafzimmer, Küche, 
Bad mit Wanne, Keller- und Bodenabteil.
Wohn� äche  ca. 71 m²
Miete  350,00 EUR zzgl.
Vorausz.NK 218,00 EUR
Gesamtmiete 568,00 EUR

Ein-Raum-Wohnung mit Balkon, Dusche, Aufzug
- Lessingstraße 3  2. OG
Neu renovierte 1-Raum-Wohnung mit Balkon zu vermieten! Bad 
mit neu eingebauter Dusche, zusätzlicher kleiner Flur, mit dem 
Aufzug erreichbar
Wohn� äche ca. 34 m²
Miete  185,35 EUR zzgl.
Vorausz. NK 140,00 EUR einschl. HK/WW, Fahrstuhlnutzung, 
  Hausreinigung
Gesamtmiete 325,35 EUR
Kostenfreie PKW-Stellplätze in unmittelbarer Nähe

Stadtbau- und Wohnungsverwaltungsgesellschaft Oederan mbH



Nichtamtlicher Teil • 11/2024 Stadt Oederan • Oederaner AnzeigerNichtamtlicher Teil • 11/2024 Stadt Oederan • Oederaner Anzeiger

27

PKW-StellplätzePKW-Stellplätze
- Enge Gasse 26 PKW-Stellplatz 20,00 EUR/Monat
- Am Hang 13 – 19 PKW-Stellplätze 15,00 EUR/Monat
- Am Hang 21 – 27 PKW-Stellplätze 15,00 EUR/Monat
- Gahlenzer Hohle PKW-Stellplatz 10,00 EUR/Monat

Büro- oder Gewerberäume
- Kleine Kirchgasse 5
 Büro im EG eines sanierten, historischen Gebäudes 
 mit Teeküche, WC, FB-Heizung
 ca. 30 m²
 Miete: 151,50 EUR zzgl. NK
- Schulgasse 3
 Büroräume
 ca.70 m², Miete nach Vereinbarung
- Frankenberger Straße 2
 Laden- oder Büroräume in zentraler Lage
 ca. 180 m², Miete nach Vereinbarung

Nähere Informationen zu unseren aktuellen Angeboten erhalten 
Sie gern auf Anfrage und auf www.immobilienscout24.de . 
Bitte rufen Sie uns an und vereinbaren einen Termin. 
Außerdem sind wir unter unserer E- Mail- Adresse: 
info@immobilien-oederan.de und auf Facebook zu erreichen. 
Telefonisch sind wir unter Tel. 037292 50810 oder 50813 erreich-
bar. 
Einen Termin für Wohnungsbesichtigungen können Sie gern wo-
chentags unter Tel.0172 9621868 vereinbaren. ❏

Donnerstag, 31.10.  15:00 Uhr  Hl. Messe in der 
  Friedhofskapelle Niederwiesa; 
  anschl. Gräbersegnung 

Hochfest Allerheiligen
Freitag, 01.11. 09:00 Uhr Hl. Messe in Flöha

Gedenktag Allerseelen
Samstag, 02.11. 15:00 Uhr Gräbersegnung Friedhof 
  Oederan
 16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
 Vorher ab 15:30 Uhr  Gräbersegnung Friedhof 
  Eppendorf
 18:00 Uhr Hl. Messe in Oederan

Sonntag, 03.11. 10:00 Uhr Gräbersegen in Augustusburg
 10:30 Uhr Familiengottesdienst in Flöha
 anschließend 11:45 Uhr  Gräbersegnung Friedhof Flöha, 
  Dresdner Straße
 15:00 Uhr Gräbersegen Flöha-Plaue

Donnerstag, 07.11. 09:00 Uhr Wochentagsgottesdienst 
  in Flöha, anschl. gemeinsames 
  Frühstück

32. Sonntag im Jahreskreis – 
Wahlsonntag für den Ortskirchenrat
Samstag, 09.11. 18:00 Uhr Hl. Messe in Augustusburg
Sonntag, 10.11. 10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha

Mittwoch, 13.11. 14:00 Uhr Wochentagsgottesdienst 
  in Oederan, anschließend ge-
  meinsames Ka� eetrinken
Donnerstag, 14.11. 09:00 Uhr Wochentagsgottesdienst 
  in Flöha

33. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 16.11. 16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
Sonntag, 17.11. 09:00 Uhr Hl. Messe in Oederan
 10:30 Uhr  Hl. Messe in Flöha

Buß- und Bettag
Mittwoch, 20.11. 10:15 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
  in Flöha, anschl. Kindertag für 
  die Einführung Sternsingerak-
  tion

Hochfest Christkönig
Sonntag, 24.11. 09:00 Uhr Gottesdienst in Augustusburg
 10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha

Donnerstag, 28.11. 09:00 Uhr Wochentagsgottesdienst 
  in Flöha

1. Advent
Samstag, 30.11. 16:30 Uhr Hl. Messe in Eppendorf
Sonntag, 01.12. 10:30 Uhr Hl. Messe in Flöha
 14:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
  in Flöha zum Adventszauber ❏

Katholische Pfarrei 
St. Johannis der Evangelist Freiberg

Gottesdienste in Flöha, Oederan, Augustusburg und 
Eppendorf

Jubil� e
Der Bürgermeister, die Mitglieder des Stadtrates sowie 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
gratulieren allen Jubilaren in Oederan und den Ortsteilen 
im Monat November auf das Herzlichste. 

Trost d�  Erinn� ung
Dankb�  sei mit H� z und Munde!

Und so kehret leicht z� ück
jede schöne � ohe Stunde,

alles, was d�  w�  ein Glück.

Und die dunklen Tage malen
schön sich im Erinn� ungsschein,

wie die Abendw� ken s� ahlen
g� den in die Welt hinein.

Und du fühlst, was du besessen,
ist doch dein für imm� d� ;

nein, du kannst es nicht v� gessen,
was d�  lieb und heilig w� .

Dankb�  sei mit H� z und Munde!
Dankb�  heut und allezeit!

D�  auch manche schöne Stunde
die Erinn� ung v� leiht.

August Heinrich Ho� mann von Fallersleben
❑
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Im Jahr 2025 wird die sächsische Industriestadt Chemnitz ge-
meinsam mit 38 Kommunen aus Mittelsachsen, dem Erzgebirge 
und dem Zwickauer Land Kulturhauptstadt Europas sein. Die 
Region rund um Chemnitz teilt ein reiches gemeinsames Kultur- 
und Industrie-Erbe. 
Auch die Stadt Oederan ist Teil von Chemnitz 2025!
Den Titel „Kulturhauptstadt Europas“ vergab die Europäische 
Kommission erst zum vierten Mal in 40 Jahren nach Deutschland. 
Er lädt ein zu einer vielfältigen Entdeckungsreise in den Osten 
Deutschlands mitten in Europa. 

C the Unseen – Ein Jahr voller Erlebnisse und BegegnungenC the Unseen – Ein Jahr voller Erlebnisse und Begegnungen

„C the Unseen“ – das Motto für Chemnitz 2025 ist Au� orderung 
und Programm. Es gilt, bislang Ungesehenes und Unentdecktes 
sichtbar zu machen. Mit dem Titel Kulturhauptstadt Europas rich-
tet sich ein Scheinwerfer auf Menschen, Orte und Aktivitäten, die 
bislang nicht im Zentrum der touristischen Aufmerksamkeit stan-
den. Mehr als 100 Projekte aus den Bereichen Populärkultur, Mu-
sik, Kunst, Sport oder auch Design, entstehen in Zusammenarbeit 
mit unzähligen lokalen Akteur:innen. 

Der Kunst- und Skulpturenweg PURPLE PATHDer Kunst- und Skulpturenweg PURPLE PATH

Mit den Arbeiten von renommier-
ten internationalen, nationalen 
sowie sächsischen Künstler:innen 

entsteht mit dem Kunst- und Skulpturenweg PURPLE PATH eine 
einzigartige Ausstellung im ö� entlichen Raum, die Chemnitz und 
die 38 umliegenden Städte und Gemeinden miteinander verbin-
det. Es ist das größte Projekt der Kulturhauptstadt Europas Chem-
nitz 2025 – und in die Region hinein.
Die Installationen und Skulpturen stehen an bedeutenden Orten 
und erzählen von Menschen, Handwerk und Industrie. Sie laden 
Besucher und Besucherinnen ein, diese Geschichte(n) zu entde-
cken.
„Alles kommt vom Berg“ lautet das Narrativ des Kunst- und Skulp-
turenwegs PURPLE PATH, 850 Jahre Bergbau haben die Land-
schaften um Chemnitz – das Erzgebirge, Mittelsachsen, das Zwi-
ckauer Land – tief geprägt. Der Abbau von Silber, Zinn, Kobalt, 
Eisen, Kaolin und Uran hat das Leben bestimmt. Seit 2019 ist die 
Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří UNESCO-Welterbe.
Doch nicht nur in den Bergbaustollen, sondern auch an der Ober-
� äche entfaltet sich ein bedeutendes kulturelles Erbe in der Regi-
on. Weltweit bekannt ist sie für ihre Kunsthandwerkstradition. Die 
Industrialisierung brachte eine Blütezeit von Kunst und Kultur, 
wovon hochkarätige Museen und eine beeindruckende Architek-
tur zeugen. 
Im Programm von Chemnitz 2025 entstehen zudem neun Maker-
hubs in Chemnitz und der Kulturhauptstadtregion. Diese Krea-
tivwerkstätten sind Orte der Innovation und Gemeinschaft und 
laden zum Mitmachen ein.

Entdecken Sie die Kulturhauptstadtregion rund um Chemnitz:Entdecken Sie die Kulturhauptstadtregion rund um Chemnitz:

Folgende Orte gehören zur Kulturhauptstadtregion rund um 
Chemnitz:
Amtsberg, Annaberg-Buchholz, Aue-Bad Schlema, Augustusburg, 
Burgstädt, Callenberg, Ehrenfriedersdorf, Flöha, Frankenberg/
Sachsen, Freiberg, Glauchau, Gersdorf, Hainichen, Hohenstein-
Ernstthal, Hohndorf, Jahnsdorf/Erzgeb., Lichtenau, Lichtenstein/
Sachsen, Limbach-Oberfrohna, Lößnitz, Lugau/Erzgeb., Marien-
berg, Mittweida, Neukirchen/Erzgebirge, Niederwiesa, Ober-
lungwitz, Oederan, Oelsnitz/Erzgeb., Olbernhau, Schneeberg, 

Schwarzenberg, Sei� en, Stollberg/Erzgeb., Thalheim/Erzgeb., 
Wechselburg, Zschopau, Zwönitz und Zwickau

Weitere Informationen zur Kulturhauptstadtregion: 
www.chemnitz2025.de/region  ❏

ANZEIGEN

Willkommen in der Kulturhauptstadt Europas Chemnitz 2025!
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Die Mitglieder des Betreuungsvereins Freiberg e.V. hatten Grund 
zum Feiern, denn in diesem Jahr konnten sie auf das 30-jährige 
Bestehen des Vereins zurückblicken. 

Der Betreuungsverein Freiberg e.V. ist ein gemeinnütziger Verein. 
Die Mitarbeiter vertreten Menschen mit einer psychischen, seeli-
schen, körperlichen oder geistigen Behinderung, denen es ganz 
oder teilweise unmöglich ist, ihre Angelegenheiten selbständig 
zu regeln. Dabei arbeiten sie eng mit zahlreichen Kooperations-
partnern, wie etwa sozialen Diensten, P� egeeinrichtungen, P� e-
gediensten, Gerichten und Behörden zusammen. Als gerichtlich 
bestellte Betreuer organisieren die Mitglieder des Vereins somit 
den Alltag hilfsbedürftiger Menschen. Im Verein kümmern sich 
sechs hauptamtliche Mitarbeiter sowie zahlreiche ehrenamtliche 
Mitglieder derzeit um ca. 270 behinderte Menschen.

Zu den Aufgabenkreisen der Betreuer gehören zum Beispiel die 
Gesundheitssorge, Vermögenssorge, Vertretung vor Ämtern, Be-
hörden und Gerichten u.v.m. 
Großes Augenmerk wird dabei auf die Beratung und Anleitung 
der ehrenamtlichen Betreuer und Vorsorgebevollmächtigten ge-
legt. 

Interessierte Bürger, die ehrenamtlich tätig werden wollen, kön-
nen diesbezüglich gern vorstellig werden und sich beraten lassen. 

Als Betreuungsverein haben wir auch die wichtige Aufgabe, zu 
den Themen Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Pa-
tientenverfügung zu informieren. Dies kann in Einzelgesprächen 
oder in ö� entlichen Veranstaltungen erfolgen (Terminabsprache 
notwendig).

Betreuungsverein Freiberg e.V. feierte 30-jähriges Bestehen

❑
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Eigentlich sollte unser Zuhause immer ein sicherer Ort sein. Doch 
in vielen Fällen ist das Zuhause für Menschen ein gefährlicher Ort, 
nämlich dann, wenn sie von häuslicher Gewalt betro� en sind. 
Jedes Jahr lesen und hören wir in verschiedenen Medien, dass 
die Zahlen laut Bundeskriminalamt im Bereich Häusliche Gewalt 
und Partnerschaftsgewalt ansteigen (Polizeiliche Kriminalstatistik 
2023), die Dunkelzi� er gilt sogar als sehr hoch. Circa 71% der Op-
fer waren Frauen. Nach Aussagen der Polizei kommt diese Form 
der Gewalt in allen Schichten und Altersgruppen vor, wird häu� g 
noch vertuscht und bleibt dabei meistens hinter verschlossenen 
Türen. Häusliche Gewalt umfasst physische, psychische, sexuel-
le und emotionale Gewalt, die in familiären oder partnerschaft-
lichen Beziehungen statt� ndet. Dies schließt Misshandlungen, 
Bedrohungen, Kontrolle und Zwang ein, oft mit dem Ziel, Macht 
und Kontrolle über das Opfer auszuüben. Häusliche Gewalt hat 
weitreichende Folgen für die physische und psychische Gesund-
heit der Betro� enen und kann schwerwiegende soziale und wirt-
schaftliche Auswirkungen haben.

Wenn man die Ursachen von Gewalt sucht, muss man sich die Tä-
ter ansehen, nicht die Opfer, denn die Täter allein sind schuld an 
der Tat. Und wenn es viele verschiedene Faktoren gibt, weshalb 
Menschen Gewalt anwenden, gibt es einen Grund, der sich dabei 
hervorhebt: die grundlegende Einstellung. Laut einer online-re-
präsentativen Erhebung (Plan International) � nden es ein Drittel 
der Teilnehmer okay, wenn sie bei einem Streit mit ihrer Partne-
rin diese schlagen. Ähnlich viele halten diese Form von Gewalt 
für ein akzeptables Mittel, um Frauen Respekt einzu� ößen, Druck 
und Macht auszuüben. Diese Männer betrachten Gewalt gegen-
über Frauen als normal. Die Betro� enen leiden oft im Stillen und 
haben Angst, sich jemanden anzuvertrauen. Sie befürchten, dass 
ihnen niemand Glauben schenkt oder ein o� ener Austausch noch 
schlimmere Folgen nach sich zieht. Kinder, � nanzielle und emo-
tionale Abhängigkeit erschweren oftmals den Schritt, sich Hilfe 
und Beratung zu holen.
Sich aus einer gewalttätigen Beziehung zu lösen, ist nicht leicht! 
Es sollte niemand verurteilt werden, der nicht sofort Hilfe anneh-
men kann. Vielmehr ist es wichtig, Frauen zum ersten Schritt zu 
ermutigen.

Hilfeangebote im Landkreis Mittelsachsen bieten eine vertrau-
liche und professionelle Unterstützung um persönliche Hand-
lungsmöglichkeiten zu erarbeiten, ein Sicherheitskonzept zu er-
stellen oder die Gewalt aufzuarbeiten.
Frauenschutzhaus Freiberg Telefon: 03731-22561
 www.frauenschutzhaus-freiberg.de

Koordinierungs- und Interventionsstelle
zur Bekämpfung häuslicher Gewalt und Stalking
sowie Fachberatungsstelle für von 
geschlechtsspezi� scher Gewalt betro� ene Frauen
 Tel. 03731-77 44 350
 www.koins-mittelsachsen.de

Des Weiteren bietet das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ unter 
der Nummer 116 016 eine kostenlose und anonyme Beratung in 
vielen Sprachen an.
In akuten Bedrohungssituationen sollte die Polizei unter 110 ge-
rufen werden.

Anlässlich des Internationalen Tages gegen Gewalt an Frauen 
am 25. November macht das lokale Netzwerk gegen Gewalt an 
Frauen mit zahlreichen Aktionen auf dieses Thema aufmerk-
sam:

- In den Bussen von REGIOBUS Mit-
telsachsen GmbH sind Plakate zum 
Thema Gewalt gegen Frauen sicht-
bar.

- Fahnenaktionen im Landkreises 
Mittelsachsen: in vielen Städten 
werden ab dem 25. November die 
Fahnen „Gemeinsam gegen Gewalt 
an Frauen“ wehen

- Das Kinopolis Freiberg zeigt am 
24. November um 18:00 Uhr den 
Dokumentar� lm WOMAN. Frauen 
aus verschiedenen Regionen der 
Welt erzählen ihre rührenden, be-
merkenswerten und anregenden 
Geschichten. WOMAN ist es so 
gelungen, ein umfassendes Bild 
davon zu zeichnen, was es in der 
heutigen Welt bedeutet, eine Frau 
zu sein. Im Anschluss gibt es die Ge-
legenheit zum Austausch.

❏

25. November – Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen

❑

Veranstaltungstipp
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Die Bereitschaftspläne der Zahnärzte � nden Sie bei 
Bedarf auf der Internetseite der Kassenzahnärztlichen 
Vereinigung Sachsen (KZV) unter: www.zahnaerzte-
in-sachsen.de oder in der Tagespresse. ❑

Wochenenddienst der Zahnärzte

Bereitschaftsplan der Apotheken

Der Kassenärztliche Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und 
Donnerstag 19:00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14:00 Uhr sowie 
Samstag, Sonntag, an gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen 
7:00 Uhr. Er endet jeweils am nächsten Tag 7:00 Uhr. 

Ärztliche Hausbesuche können während dieser Notfalldienstzei-
ten über die zentrale Hausbesuchsvermittlung Tel.-Nr. 116 117 
(ohne Vorwahl) angemeldet werden. 

Für lebendbedrohliche Fälle und Notfälle, bei denen eine Kran-
kenhauseinweisung von vornherein unabdingbar erscheint,
steht weiterhin der Rettungsdienst unter der Rufnummer 112
zur Verfügung. 

Für Arztkonsultationen akut erkrankter Patienten, bei denen 
Hausbesuche nicht angezeigt sind, stehen während der Notfall-
dienstzeiten nur noch die Notfallambulanzen der umliegenden 
Krankenhäuser zur Verfügung.

Bereitschaftspraxen und -sprechstunden in der RegionBereitschaftspraxen und -sprechstunden in der Region

Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus FreibergBereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Freiberg
Donatsring 20, 09599 Freiberg
Mittwoch, Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Krankenhaus MittweidaBereitschaftspraxis am Krankenhaus Mittweida
Hainichener Straße 4 – 6, 09648 Mittweida

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich:
Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 19:00 Uhr

Kinderäztlicher Behandlungsbereich:
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 – 13:00 Uhr ❑

Kassenärztlicher Notfalldienst

vom 28.10.24; 8:00 Uhr bis 04.11.24; 8:00 Uhr
Stadt-Apotheke Oederan, Freiberger Straße 11
Tel.: 037292-60214

vom 04.11.24; 8:00 Uhr bis 11.11.24; 8:00 Uhr
Markt-Apotheke Zschopau, Lange Straße 16
Tel.: 03725-21144

vom 11.11.24; 8:00 Uhr bis 12.11.24; 8:00 Uhr
Löwen-Apotheke Flöha, Fritz-Heckart-Straße 60
Tel.: 03726-720326

vom 12.11.24; 8:00 Uhr bis 13.11.24; 8:00 Uhr
Apotheke an der Kuppe Gornau, Dittersdorfer Straße 9
Tel.: 03725-344015

vom 13.11.24; 8:00 Uhr bis 14.11.24; 8:00 Uhr
Stadt-Apotheke Flöha, R.-Breitscheid-Straße 38-40
Tel.: 03726-2745

vom 14.11.24; 8:00 Uhr bis 15.11.24; 8:00 Uhr
Schloß-Apotheke Augustusburg, Marienberger Straße 3
Tele.: 037291-6535

vom 15.11.24; 8:00 Uhr bis 16.11.24, 8:00 Uhr
 Löwen-Apotheke Flöha, Fritz-Heckart-Straße 60
Tel.: 03726-720326

vom 16.11.24; 8:00 Uhr bis 17.11.24; 8:00 Uhr 
Apotheke Grünhainichen, Chemnitzer Straße 44
Tel.: 037294-1264

vom 17.11.24; 8:00 Uhr bis 18.11.24; 8:00 Uhr 
Löwen-Apotheke Flöha, Fritz-Heckart-Straße 60
Tel.: 03726-720326

vom 18.11.24; 8:00 Uhr bis 19.11.24; 8:00 Uhr 
Apotheke an der Kuppe Gornau, Dittersdorfer Straße 9
Tel.: 03725-344015

vom 19.11.24; 8:00 Uhr bis 20.11.24; 8:00 Uhr 
Stadt-Apotheke Flöha, R.-Breitscheid-Straße 38-40
Tel.: 03726-2745

vom 20.11.24; 8:00 Uhr bis 21.11.24; 8:00 Uhr 
Schloß-Apotheke Augustusburg, Marienberger Straße 3
Tel.: 037291-6535

vom 21.11.24; 8:00 Uhr bis 22.11.24; 8:00 Uhr 
Löwen-Apotheke Flöha, Fritz-Heckart-Straße 60
Tel.: 03726-720326

vom 22.11.24; 8:00 Uhr bis 23.11.24; 8:00 Uhr
Apotheke Grünhainichen, Chemnitzer Straße 44
Tel.: 037294-1264

vom 23.11.24; 8:00 Uhr bis 24.11.24; 8:00 Uhr
Apotheke am Park Flöha, Augustusburger Straße 77
Tel.: 03726-784761

vom 24.11.24; 8:00 Uhr bis 25.11.24; 8:00 Uhr
Stadt-Apotheke Flöha, R.-Breitscheid-Straße 38-40
Tel.: 03726-2745

vom 25.11.24; 8:00 Uhr bis 02.12.24; 8:00 Uhr
Hirsch-Apotheke Gelenau, Straße der Einheit 110
Tel.: 037297-7284 ❏

ANZEIGEN
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Dipl.-Ing.(FH) Sebastian Jirschik
0172 3762797
Dipl.-Ing.(FH) Tom Kunath
01525 2642015
Dipl.-Ing.(FH) Tobias Schuffenhauer 
0176 47108922

Dresdner Str. 29 a | 09577 Niederwiesa
Tel. 03726 716088 | Fax. 03726 716087
Mail.  info@die-autopruefer.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 09:00-17:00 Uhr 
Fr. 09:00-12:00 Uhr 

Dipl.-Ing.(FH) Sebastian Jirschik
01723762797
Dipl.-Ing.(FH) Tom Kunath
015252642015
Dipl.-Ing.(FH) Tobias Schuffenhauer 
017647108922

Dresdner Str. 29 a | 09577 Niederwiesa
Tel. 03726 716088 | Fax. 03726 716087
Mail.  info@die-autopruefer.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 09:00-17:00 Uhr 
Fr. 09:00-12:00 Uhr 

 (u.a. Kontrolle von Augeninnendruck, Linsendurchlässigkeit, 
Hornhautbescha�enheit, Tränen�lmanalyse). 

Augenscreening-Aktion
Kostenlose

im November

Gerne mit Terminabsprache.

14.11.24  Martinsgansessen auf  dem Schwartenberg
28.11.24  Stadthalle Limbach-Oberfohna „Heimatgefühle zur 

Weihnachtszeit“ präsentiert von „Sigrid&Marina“ – 
mit Markus Wohlfahrt und „Vincent und Fernando“

03.12.24  Advent auf  dem Schwartenberg
04.12.24  Pyramidenfahrt nach Frauenstein
12.12.24  Advent im Landschloss Zuschendorf  
17.12.24  Weihnachtsshowprogramm mit den Weihnachtswichteln 

in „Oskarshausen“ – die Erlebniswelt bei Freital

23.01.25 + 25.01.25    Grüne Woche in Berlin 


